
Für Berufstätige
Das haben wir verhandelt!

Beschäftigte und Familien stehen für uns 
im Mittelpunkt. Arbeit und Leistung müssen 
sich auszahlen. Wer jeden Tag arbeiten geht, 
muss davon ein gutes Leben führen kön-
nen. Wir kämpfen für ordentliche Löhne und 
drängen Niedriglöhne zurück. Wir senken 
die Steuern für kleine und mittlere Einkom-
men und setzen uns dafür ein, dass das Le-
ben bezahlbar bleibt – bei Energie, Mieten, 
Mobilität. Alle sollen eine gute Absicherung 
fürs Alter haben.



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Wir bekämpfen Niedriglöhne: Der Mindestlohn soll bis 2026 

auf 15 Euro steigen.

	• Mehr vom Lohn: Wir senken die Steuern für untere und 
mittlere Einkommen. Zuschläge für Mehrarbeit werden 
steuerfrei.

	• Mit einem Tariftreuegesetz stärken wir die Tarifbindung - für 
ordentliche Löhne und gute Arbeitsbedingungen.

	• Wohnen muss bezahlbar bleiben: Wir verlängern und 
verschärfen die Mietpreisbremse und investieren mehr Geld  
in den Bau von bezahlbarem Wohnraum.

	• Um Strom günstiger zu machen, senken wir die Stromsteuer 
und reduzieren die Gebühren für die Nutzung von 
Stromnetzen.

	• Das Deutschlandticket bleibt erhalten und das Preisniveau 
wird bis 2028 stabil gehalten. Pendlerinnen und Pendler 
profitieren im Nah- und Regionalverkehr davon in besonderer 
Weise.

	• Wir sichern die gesetzliche Rente, stärken die betriebliche 
Altersversorgung und schaffen eine bessere Alterssicherung 
für Selbstständige.

	• Wer neben der Rente arbeitet, kann 2000 Euro steuerfrei 
dazuverdienen.

	• Wir stärken den Arbeitsschutz insbesondere für körperlich 
stark belastete Berufsgruppen.
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Alle jungen Menschen sollen einen guten 
Start ins Leben haben – mit gleichen Chan-
cen für die Zukunft unabhängig von ihrer 
Herkunft. Wir investieren in moderne Schu-
len und Hochschulen. Wir setzen uns dafür 
ein, dass Auszubildende und Studierende 
bezahlbar wohnen können. Mit einer gro-
ßen Bafög-Reform geben wir mehr jungen 
Menschen einen Anspruch auf Förderung. 
Und wir werden weiterhin ein günstiges 
Deutschlandticket für den ÖPNV im ganzen 
Land anbieten.

Für junge  
Menschen

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Wir modernisieren Schulen und Hochschulen und bringen die 

Digitalisierung voran.

	• Das Bafög bekommt ein großes Update! Damit mehr 
Studierende besser gefördert werden – mit mehr Geld für 
Grundbedarf und Wohnen.

	• Wir investieren mehr Geld in die Förderung von 
Wohnheimplätzen für Studierende und Auszubildende.

	• Um den Führerschein bezahlbarer zu machen, werden wir die 
Fahrausbildung reformieren.

	• Studierende können weiterhin ein vergünstigtes 
Deutschlandticket als Semesterticket nutzen.

	• Wir führen eine „Frühstart-Rente“ ein: Kinder und 
Jugendliche ab 6 Jahren bekommen 10 Euro pro Monat in ein 
kapitalgedecktes Altersvorsorgedepot eingezahlt.

Stand: 14.04.2025. Herausgeberin: SPD-Bundestagsfraktion, Katja Mast MdB,  
Erste Parlamentarische Geschäftsführerin, Platz der Republik 1, 11011 Berlin



Wir wollen Familien das Leben einfacher ma-
chen und die Vereinbarkeit von Alltag und 
Arbeit verbessern. Wir investieren in gute 
und modern ausgestattete Kitas und in die 
Ganztagsbetreuung von Grundschulkindern. 
Wir unterstützen gezielt Familien mit niedri-
gen Einkommen sowie Alleinerziehende und 
entlasten pflegende Angehörige.

Für Familien 
und Kinder

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Wir investieren in den Neubau, den Ausbau und die 

Modernisierung von Krippen und Kitas, um die frühkindliche 
Bildung zu verbessern.

	• Wir erhöhen die Investitionen für den Ausbau der 
Ganztagsbetreuung an Grundschulen.

	• Wir erhöhen das Elterngeld. Außerdem entwickeln wir es 
weiter mit dem Ziel, dass auch mehr Väter Elternzeit nehmen.

	• Um Eltern mit kleinen und mittleren Einkommen im Alltag zu 
unterstützen, prüfen wir ein jährliches Budget für Familien 
mit kleinen Kindern oder pflegebedürftigen Angehörigen, 
mit dem haushaltsnahe Dienstleistungen wie etwa eine 
Reinigungskraft bezahlt werden können.

	• Wir setzen uns dafür ein, dass Kinder aus Familien mit wenig 
Geld ein kostenloses Mittagessen in der Kita oder der Schule 
bekommen. Über eine Teilhabe-App wollen wir Zugang zu 
Sport-, Kultur- und Freizeitangeboten ermöglichen.

	• Wir unterstützen pflegende Angehörige und streben an, ein 
Familienpflegegeld einzuführen.

	• Wir verbessern die finanzielle Situation von Alleinerziehenden, 
in dem wir den Entlastungsbetrag bei der Einkommensteuer 
erhöhen. Dadurch bleibt mehr vom Lohn.

	• Wir erhöhen den Teilhabebetrag beim Bildungs- und 
Teilhabepaket.

	• Das günstige Deutschlandticket bleibt erhalten. Das 
Preisniveau bleibt bis 2028 stabil. Das entlastet viele Familien.
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Wir werden nicht aufhören, für die Gleich-
stellung von Frauen und Männern zu kämp-
fen, bis sie tatsächlich erreicht ist. Unser Ziel 
ist die gleichberechtigte Teilhabe von Frau-
en und Männern in Wirtschaft und Wissen-
schaft, in Kultur und Medien, in Politik und 
Parlamenten. Wir bauen Benachteiligungen 
gezielt ab und setzen uns dafür ein, dass un-
bezahlte Arbeit, wie Kinderbetreuung und 
Pflege, fairer verteilt wird. 

Für Frauen
Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Wir sorgen für mehr Zeit und verbessern die Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf, in dem wir in den Ausbau und 
die Modernisierung von Krippen und Kitas sowie in die 
Ganztagsbetreuung an Grundschulen investieren.

	• Wir wollen gleichen Lohn für gleiche Arbeit für Frauen und 
Männer bis 2030 verwirklichen. Dazu werden wir die EU-
Transparenzrichtlinie in nationales Recht umsetzen.

	• Wir entwickeln das Elterngeld weiter, damit auch Männer 
öfter Elternzeit nehmen.

	• Wir verbessern die finanzielle Situation von Alleinerziehenden, 
in dem wir den Entlastungsbetrag bei der Einkommensteuer 
erhöhen. Dadurch bleibt ihnen mehr vom Lohn. Wir führen 
härtere Strafen für Unterhaltspflichtige ein, die nicht zahlen. 
Den Unterhaltsvorschuss verbessern wir.

	• Wir schützen Frauen besser vor Gewalt. 

	• Wir wollen einen Mutterschutz für Selbstständige analog zu 
den Mutterschutzfristen für Beschäftigte einführen.

	• Wir wollen Frauen, die ungewollt schwanger werden, 
umfassend unterstützen. Für Frauen in Konfliktsituationen 
wollen wir den Zugang zu medizinisch sicherer und 
wohnortnaher Versorgung ermöglichen.

	• Die Mütterrente weiten wir aus, sodass alle Mütter für jedes 
Kind drei Rentenpunkte gutgeschrieben bekommen – 
unabhängig vom Geburtsjahr der Kinder.
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Wer ein Leben lang gearbeitet hat, verdient 
eine ordentliche Rente. Für uns ist das eine 
Frage des Respekts vor der Lebensleistung 
von Menschen. Deshalb sorgen wir für eine 
sichere gesetzliche Rente, verbessern die 
Mütterrente, die betriebliche Altersvorsorge 
und die Absicherung von Selbstständigen. 
Rentnerinnen und Rentner, die sich etwas 
hinzuverdienen, zahlen weniger Steuern.

Für Rentnerinnen  
und Rentner

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Wir sichern die gesetzliche Rente und stabilisieren das 

Rentenniveau bis 2031 bei 48 Prozent. Damit können die 
Renten auch künftig Jahr für Jahr im Gleichklang mit den 
Löhnen steigen.

	• Wir stärken und vereinfachen die betriebliche 
Altersversorgung. Wir wollen, dass eine betriebliche 
Altersvorsorge von mehr kleinen und mittleren Unternehmen 
angeboten wird und von mehr Geringverdienenden in 
Anspruch genommen werden kann.

	• Die Mütterrente weiten wir aus, sodass alle Mütter für jedes 
Kind drei Rentenpunkte gutgeschrieben bekommen – 
unabhängig vom Geburtsjahr der Kinder.

	• Wir wollen Selbstständige besser fürs Alter absichern. Dazu 
sollen alle neuen Selbstständigen, die keinem obligatorischen 
Alterssicherungssystem zugeordnet sind, in die gesetzliche 
Rentenversicherung einbezogen werden.

	• Wer neben der Rente arbeitet, kann künftig 2000 Euro 
steuerfrei dazuverdienen.

	• Es bleibt dabei: Wer 45 Jahre lang Beiträge eingezahlt hat, 
kann abschlagsfrei in Rente gehen.
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Wir setzen uns für eine hochwertige, be-
darfsgerechte und digitale Gesundheits- 
und Pflegeversorgung ein – in der Stadt und 
auf dem Land. Wir verbessern die Arbeits-
bedingungen in der Gesundheitswirtschaft, 
stärken Apotheken und bauen Bürokratie ab. 

Für Gesundheit  
und Pflege 

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Wir führen eine Termingarantie bei Fachärztinnen bzw. 

-ärzten ein und sorgen somit für kürzere Wartezeiten. 

	• Die elektronische Patientenakte führen wir Schritt für Schritt 
für alle ein. Prävention spielt für uns eine wichtige Rolle.

	• Wir passen das ärztliche Honorarsystem an und sorgen für 
eine gute Gesundheitsversorgung in Stadt und Land.

	• Die Krankenhausreform setzen wir konsequent um und 
entlasten die gesetzlichen Krankenkassen, indem wir 
die Transformationskosten aus dem Sondervermögen 
Infrastruktur finanzieren.

	• Wir packen eine große Pflegereform an. Ziel ist es, die Pflege 
zu stärken und nachhaltig zu finanzieren.

	• Bestehende U-Untersuchungen für Kinder weiten wir aus.

	• Frauen werden künftig besser versorgt, wenn sie einen 
Schwangerschaftsabbruch vornehmen müssen. Die Kosten 
hierfür werden künftig von der Krankenkasse übernommen.

	• Wir werden die Corona-Pandemie im Rahmen einer Enquete-
Kommission aufarbeiten, um daraus Lehren für die Zukunft zu 
ziehen.
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Das eigene Zuhause muss für alle Menschen 
bezahlbar sein. Hunderttausende Woh-
nungen fehlen, während mancherorts die 
Mieten explodieren. Wir sorgen dafür, dass 
mehr und schneller gebaut wird und zu hohe 
Wohnkosten abgefedert werden.

Für bezahlbares 
Wohnen 

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Mehr Tempo beim Wohnungsbau durch schlankeres 

Planungs- und Baurecht. 

	• Mehr Geld für sozialen Wohnungsbau.

	• Die Mietpreisbremse wird um vier Jahre verlängert. 

	• Indexmieten, Kurzzeitvermietungen und die Vermietung 
möblierter Wohnungen werden stärker reguliert.

	• Wer günstig vermietet, wird steuerlich belohnt.

	• Für Familien führen wir eine Starthilfe Wohneigentum ein.

	• Wir fördern Wohnheimplätze für Studierende und 
Auszubildende.

	• Wir erhöhen die Wohnkostenpauschale beim Bafög.

	• Stromkosten werden gesenkt.

Stand: 14.04.2025. Herausgeberin: SPD-Bundestagsfraktion, Katja Mast MdB,  
Erste Parlamentarische Geschäftsführerin, Platz der Republik 1, 11011 Berlin



Wir tragen Verantwortung für eine starke 
Wirtschaft und sichere Arbeitsplätze. Unsere 
Wirtschaft muss kräftig wachsen, der Fleiß 
in den Betrieben sich wieder mehr auszah-
len. Verantwortungsvolles und gutes Wirt-
schaften hierzulande muss leichter werden. 
Wir wollen Taktgeber für ein Jahrzehnt der 
Modernisierung sein, damit Unternehmen 
in Deutschland einen klaren Standortvorteil 
haben und schnell zurück zu Wachstum ge-
langen.

Für Wirtschaft 
und Arbeit

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Mit dem Sondervermögen investieren wir 500 Milliarden Euro 

in unsere Infrastruktur und die Digitalisierung – bei großen 
Projekten extra schnell mit Deutschlandgeschwindigkeit. 
100 Milliarden Euro fließen davon in den Klima- und 
Transformationsfonds für klimafreundliche Investitionen. 

	• Der Deutschlandfonds soll Türöffner für zusätzliche 
Investitionen in Wachstum werden. Mithilfe von mindestens 
zehn Milliarden Euro aus öffentlichen Mitteln wollen wir 
insgesamt mindestens 100 Milliarden Euro für Investitionen 
auf den Weg bringen, auch aus privatem Kapital. 

	• Wir reduzieren massiv die Stromkosten, um Arbeitsplätze zu 
erhalten und neue zu schaffen.

	• Den Betrieben erleichtern wir mit dem Investitions-
Booster die steuerliche Abschreibung von 30 Prozent ihrer 
Ausrüstungsinvestitionen in den Jahren 2025, 2026 und 2027. 
So bleibt Made-in-Germany stark. 

	• Ab 2028 wollen wir die Unternehmenssteuer schrittweise 
senken. 

	• Mit Kaufanreizen für Elektroautos stärken wir unsere 
Autobauer und Zulieferer. 

	• Die Bürokratiekosten werden um 25 Prozent gesenkt. 
Verfahren werden digitaler, schneller und effizienter. 

	• Internationale Fachkräfte heißen wir willkommen – mit 
effizienterer Einwanderung und schnellerer Anerkennung von 
Abschlüssen. 
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Für Städte, Gemeinden  
und ländliche Räume

Ein gutes Leben hängt auch davon ab, ob 
vor Ort gute öffentliche Angebote bereitge-
stellt werden - gute Kitas, moderne Schulen, 
Schwimmbäder, Busverbindungen, Biblio-
theken, Krankenhäuser. Dafür brauchen wir 
starke Städte und Gemeinden, die genü-
gend Geld haben - und zwar im Osten und 
im Westen, in der Stadt und auf dem Land. 
Unser Ziel sind gleichwertige Lebensver-
hältnisse überall in Deutschland.

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Mit dem Sondervermögen investieren wir 500 Milliarden 

Euro in Infrastruktur, davon stehen 100 Milliarden Euro den 
Kommunen direkt zur Verfügung.

	• Mit einem Zukunftspakt von Bund, Ländern und Kommunen 
werden wir die finanzielle Handlungsfähigkeit stärken.

	• Wir stärken den Städtebau: Das Finanzvolumen der 
Städtebauförderung wird schrittweise verdoppelt. 

	• Die Finanzierung des öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) stellen wir auf eine neue gesetzliche Grundlage und 
starten einen Modernisierungspakt. Das Deutschlandticket 
bleibt.

	• Wir sichern eine gute Gesundheitsversorgung – in der 
Stadt und auf dem Land. Dazu gehört eine Soforthilfe für 
versorgungsnotwendige Krankenhäuser.

	• Wir engagieren uns für lebendige Innenstädte.

	• Wir streben eine bürgernahe, voll digitalisierte Verwaltung 
an – inklusive der Möglichkeit, Unterlagen und 
Willenserklärungen digital einzureichen, ohne persönlich 
erscheinen zu müssen.

	• Wir gewährleisten den flächendeckenden Glasfaserausbau 
bis in jede Wohnung. 
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Wir wollen das Leben der Menschen einfa-
cher und sicherer machen. Dafür brauchen 
wir staatliche Institutionen, die funktionie-
ren, und eine Verwaltung, die effizient arbei-
tet und für die Bürgerinnen und Bürger da ist. 
Deshalb werden wir den Staat grundlegend 
modernisieren, die Verwaltung reformieren, 
Bürokratie abbauen und digitale Angebote 
ausbauen. 

Für einen 
modernen Staat

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Unsere Verwaltung soll vernetzt, effizient und leistungsfähig 

sowie niedrigschwellig und nutzerfreundlich für alle erreichbar 
sein. 

	• Wir streben eine bürgernahe, voll digitalisierte Verwaltung 
an – inklusive der Möglichkeit, Unterlagen und 
Willenserklärungen digital einzureichen, ohne persönlich 
erscheinen zu müssen. Jeder Bürger und jede Bürgerin erhält 
ein Bürgerkonto und eine digitale Identität.

	• Schnellere Planungs- und Genehmigungsverfahren sorgen 
dafür, dass Investitionsvorhaben, wie etwa die Sanierung von 
Schulen und Straßen, rasch und effizient umgesetzt werden.

	• Wir werden die Bürokratiekosten für die Wirtschaft um 
25 Prozent (rund 16 Milliarden Euro) reduzieren und den 
Erfüllungsaufwand für Unternehmen, Bürgerinnen und Bürger 
sowie die Verwaltung um mindestens zehn Milliarden Euro 
senken.

	• Wir entlasten insbesondere kleine und mittlere Unternehmen 
mit einem „Sofortprogramm für den Bürokratierückbau“.

	• Wir sichern durch eine Fachkräfteoffensive die Qualität und 
Verlässlichkeit im öffentlichen Dienst.

	• Mit einem neuen Pakt für den Rechtsstaat von Bund und 
Ländern statten wir die Justiz personell besser aus und setzen 
die Digitalisierung fort.
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Erstmals seit Ende des Zweiten Weltkrieges 
müssen Deutschland und Europa ihre Si-
cherheit umfassender selbst gewährleisten. 
Dazu stärken wir die Bundeswehr. Außerdem 
stärken wir die Sicherheitsbehörden sowie 
den Zivil- und Katastrophenschutz und star-
ten damit eine Offensive für innere Sicher-
heit.

Für ein sicheres  
Land 

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Zusätzliche Ausgaben für Verteidigung fallen nicht mehr 

unter die Schuldenbremse. Damit können wir ohne Kürzungen 
bei sozialer Sicherheit die Voraussetzungen schaffen, 
damit die Bundeswehr die Aufgabe der Landes- und 
Bündnisverteidigung uneingeschränkt erfüllen kann.

	• Wir führen einen neuen freiwilligen Wehrdienst ein.

	• Deutschland bleibt verlässlicher Partner in der 
Entwicklungszusammenarbeit.

	• Humanitäre Hilfe werden wir stärken und verlässlich, gezielt 
und vorausschauend leisten.

	• Wir stärken multilaterale Strukturen. Die Vereinten Nationen 
bleiben das Rückgrat der regelbasierten internationalen 
Ordnung. Zudem setzen wir auf Partnerschaften in EU, NATO, 
OSZE, G7 und G20. 

	• Wir erweitern die Befugnisse der Sicherheitsbehörden, 
machen sie leistungsfähiger und stärken den 
Informationsaustausch.

	• Wir führen eine verhältnismäßige und europa- und 
verfassungsrechtskonforme dreimonatige Speicherpflicht 
für IP-Adressen und Portnummern ein, um diese einem 
Anschlussinhaber zuordnen zu können.

	• Wir stärken die Fähigkeiten im Bereich der Cybersicherheit, 
des Zivil- und Katastrophenschutzes sowie der zivilen 
Verteidigung.
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Für Klimaschutz

Damit Deutschland bis 2045 klimaneutral 
wird, treiben wir die Energiewende wei-
ter entschlossen voran. Das bedeutet mehr 
Tempo beim Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien sowie  Investitionen in die Energieinfra-
struktur und Elektromobilität. 

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Wir halten an den deutschen und europäischen Klimazielen 

fest und machen Deutschland bis 2045 klimaneutral. 

	• Wir haben ein Sondervermögen von 500 Milliarden Euro 
für Infrastruktur und Klimaneutralität beschlossen. 100 
Milliarden Euro werden schrittweise dem Klima- und 
Transformationsfonds zugeführt.

	• Mit Investitionen und schnelleren Planungs- und 
Genehmigungsverfahren sorgen wir für mehr erneuerbare 
Energie, Stromnetze und Speicher.

	• Unsere Gebäude machen wir fit für die Zukunft, indem wir 
klimaneutrales Heizen und klimafreundliche Wärmenetze in 
den Städten und Gemeinden fördern.

	• Wir investieren in die Schiene und schaffen Kaufanreize 
für E-Autos. Wir verlängern die Kfz-Steuerbefreiung für 
Elektroautos bis zum Jahr 2035.

	• Wir halten am Atomausstieg fest.
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Eine gelungene Integration von Zugewan-
derten ist wichtig für den Zusammenhalt 
der Gesellschaft. Wir fördern die erfolgrei-
che Integration von Migrantinnen und Mi-
granten von Anfang an. Wir erleichtern die 
Arbeitsaufnahme für Geflüchtete, fordern 
aber auch deren Mitarbeit. 

Für erfolgreiche  
Integration 

Das haben wir verhandelt!



Im Koalitionsvertrag vereinbart 
	• Wir stärken das gute Ankommen von Anfang an, mit Sprach- 

und Integrationskursen, Sprach-Kitas für die Kleinen, mit der 
Ausweitung des Startchancen-Programms und dem Ausbau 
der Migrationsberatung für Erwachsene.

	• Als Einwanderungsland mit dem Fokus auf Arbeit werden 
wir eine Integrationsvereinbarung für erwerbslose 
Schutzberechtigte ins Leben rufen. Sie wird Rechte und 
Pflichten definieren und konkrete Schritte in den Arbeitsmarkt 
aufweisen. Zugleich schaffen wir neue Chancen – mit einem 
an Bedingungen gebundenen befristeten Aufenthaltstitel für 
gut integrierte Geduldete.

	• Neben der Stärkung der Sicherheitsbehörden wird die 
„Task-Force Islamismusprävention“ als ständiges Experten-
Gremium im Bundesinnenministerium installiert. So werden 
religiös-extremistische Tendenzen bereits im Vorfeld erkannt 
und bekämpft. 

	• Wir werden weiter verstärkt dafür sorgen, dass Menschen 
nicht für ihre Gruppenzugehörigkeit in Haftung 
genommen werden. Mit dem Ausbau des Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetzes stärken und verbessern 
wir den Diskriminierungsschutz, um gegen pauschale 
Benachteiligungen oder offene Ungleichbehandlung 
wirksamer vorgehen zu können.  Auch dies stärkt den 
Zusammenhalt in unserer Gesellschaft. 
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